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Geleitwort zur ersten Auflage.

Angespornt von dem durchschlagenden Erfolg seines Ernäh-
rungsbuches, widmet der Unterzeichnete dem deutschen Volk
ein weiteres Werk. Soll unser Volk genesen und die Kraft auf-
bringen, dem Ansturm der zersetzenden Elemente standzuhal-
ten, so muss von innen heraus eine Erneuerung der gesamten
Lebensgrundlagen sich Bahn brechen. Dies aber kann nur ge-
schehen, wenn die letzten Reste der noch verbliebenen Lebens-
kräfte im Volk der Gesundung entgegengeführt und gesund er-
halten werden. Den Weg dazu weist dies Buch, wenn seine Leh-
ren in logischer Verbindung mit den Gesetzen der natürlichen
Ernährung zur zweckmäßigen Anwendung kommen.

Rendsburg, im September 1925.

Walter Sommer.

Geleitwort zur zweiten Auflage.

Nachdem die erste Auflage dieses Buches den Heilung und
Hilfe suchenden Kranken in Deutschland mit guten, durchgrei-
fenden Erfolgen die neue Heilweise des Bades der Blutwäsche
ermöglichte, sollen in der zweiten Auflage einige Ergänzungen
und Erfahrungen hinzugefügt werden, in welchen gezeigt wird,
dass auch in Deutschland das Bad der Blutwäsche seine Wir-
kung nicht verfehlte.

Außer diesen Erweiterungen der deutschen Erfahrungen
sind noch einige andere Änderungen und Ergänzungen Vorge-
nommen worden, die u. a. das Reibesitzbad und das Lendenbad
in ihrer Wirkungsweise und ihren Anwendungsformen erläutern.

Möge auch die zweite Auflage dem deutschen Volk zu sei-
ner Gesundung reichen Segen bringen.

Hamburg, im September 1929.

Walter Sommer.





Einführung
Von Bernarr Mac Fadden.

(Bernarr Mac Fadden ist der bekannte Herausgeber und
Hauptschriftleiter von »Physikal Culture«, der führenden Zeit-
schrift über alles Sportwesen in den USA.)

Einer jeden aufblühenden und vergehenden Generation des
Menschengeschlechtes ist es vorbehalten, einige besonders
wichtige Entdeckungen zu machen, welche in ausgesprochener
Weise die Gesundheit und Langlebigkeit der Menschen günstig
beeinflussen. Sie mögen in einer besseren Erkenntnis der Nah-
rungsmittelkunde bestehen, oder sie rücken feststehende Tatsa-
chen der Gesundheitspflege in den Vordergrund, durch welche
die Funktionen der körperlichen Organe besser entwickelt wer-
den. Sie können aber auch die Form einer wirklich hervorragen-
den, biologisch-medizinischen Entdeckung haben, durch welche
das ganze Gesundheitswesen auf eine neue Grundlage gestellt
wird.

Es scheint, als ob kürzlich ein solcher Beitrag zum wissen-
schaftlichen Fortschritt der Heilkunde gemacht worden ist, der
zu einer Änderung der gesamten Wasserkur führen wird und ver-
spricht, die Behandlungsweise fast aller Krankheiten, besonders
aber der chronischen, auf ganz neue Grundlagen zu bringen.

Diese neuartige Behandlungsweise hat man ganz richtig als
»Das Bad der Blutwäsche« bezeichnet. Es ist sofort von allen
führenden Heilanstalten des Landes und einer großen Anzahl
von Privatleuten erprobt, und es sind mit ihm überraschende und
durchschlagende Erfolge erzielt worden.

Dieses später beschriebene langandauernde, heiße Brause-
Bad, durchgeführt mit einer Heißwasserbrause, wäscht tatsäch-



lich die Gifte und festsitzenden Stoffwechsel-Rückstände aus
dem Körper. Es erleichtert akute und sehr schmerzhafte Zu-
stände in einer fast ans wunderbare grenzenden Weise. Es ruft
eine wohltätige Entspannung der Nerven hervor, wodurch sich
gesunder, erfrischender Schlaf und schnelle Erholung von
Müdigkeit und Überarbeitung einstellt. Es werden so die Zu-
stände überwunden, die den Lebensvorgängen im Körper hin-
derlich sind und zur Bildung gefährlicher Stoffwechselrück-
stände führen.

Diese neue Form der Heißwasseranwendung bewirkt einen
Ausgleich in der Blutbahn und verhindert übergroßen Blutdruck.
Sie hilft dem Körper, die richtigen Mengen reichen, nährkräfti-
gen Blutes zu bilden und führt dadurch eine normale Tätigkeit
des Herzens und aller anderen inneren Organe herbei. Sie regt
in ganz ungewöhnlicher Weise eine kräftige Hauttätigkeit an
und hilft dadurch diesem wichtigen Organ, die Stoffwechsel-
rückstände und Selbstgifte auszuscheiden, welche andernfalls
sich im Körper ansammeln und die normale Lebenstätigkeit be-
hindern. Sie sorgt auch für Reinigung des Menschen von allen
Hauterkrankungen, die durch die Zurückhaltung giftiger Stoff-
wechselrückstände hervorgerufen waren.

Dr. Benedict Lust, durch dessen Unternehmungsgeist diese
ganze Entdeckung erst der Öffentlichkeit zugänglich gemacht
wurde, hat in kurzer Zeit schon große, umfassende Erfahrungen
in der Anwendung dieser neuen Heiß-Wassermethode gesam-
melt.

Die Einzelheiten der Erfahrungen des Herrn Dr. Lust und
seiner Schüler sind in dem folgenden Bändchen verzeichnet. Ich
habe die ganzen Entwicklungen mit großem Interesse verfolgt
und glaube bestimmt, dass es die bedeutendste Erweiterung der
natürlichen Heilmethoden ist seit der Zeit, da V. Prießnitz, der
heilungssuchende Bauer in Gräfenberg, zum ersten Mal den Ge-
danken der Krankenheilung durch Wasserkuren erprobte. Hie-
raus entwickelte dann Pfarrer Kneipp zum Heil der Menschheit
sein wunderbares Heilsystem, das unzählige Menschenleben vor
einem frühzeitigen Tode bewahrt hat.


